
Perspektiven 

Wie geht es weiter mit 
der Jugendleiter/in-Card 
(Juleica)



JULEICA als Marke
Die Juleica hat sich als wertvolles Produkt der Jugendarbeit 
und Jugendverbandsarbeit bundesweit etabliert. 

Sie steht für Leistung und Qualität; 
nach innen und nach außen.

Sie steht für Basisverankerung, 
für Struktursicherheit und für Verlässlichkeit.

Sie belegt den gesellschaftlichen Mehrwert und bietet beste 
Argumente für eine Sicherung öffentlicher Förderung.      >



Bas is  i s t  Bas ic
Ehrenamtliche Mitarbeit als 

Basis der Jugendarbeit



Weitere nächste Ziele

Qualifizierung der politischen 
und gesellschaftlichen Reputation

Zukunftsgerechte Optimierung 
und Vereinfachung des Verfahrens                              >



Ausgangslage

Das derzeitige Antragsverfahren 
hat zu einer zu großen Varianz an Regelungen 
und Verfahrenweisen in den Ländern 
und den einzelnen Kreisen geführt.

Darüber hinaus bringt es hohe Reibungsverluste 
und einen beträchtlichen Regieaufwand mit sich.          +>



Aus Sicht des DBJR und der Landesjugendringe 
erfordert eine Weiterentwicklung der Juleica 
und die Optimierung des Juleica-Verfahrens 
eine in den Grundzügen einheitliche 
Zuordnung von Zuständigkeiten.

Konsequenzen
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Zuständigkeit der Länder

Die inhaltliche und technische Zuständigkeit für die 
Landesebene liegt in den einzelnen Bundesländern.

Die Länder steuern und koordinieren und sorgen 
innerhalb ihres Zuständigkeitsgebietes verbindlich für 
die Wahrnehmung der notwendigen Aufgaben.

In diesem Rahmen bleiben unterschiedliche 
landesspezifische Organisationsformen möglich.          >



1.	  Antrags- und Datenhandling

2.	 Clearingstelle

3.	 Informationsschnittstelle

4.  Unterstützung bei Entwicklung und PR                    +>

Aufgaben der Länder



Aufgabe & Rolle des DBJR
Der Deutsche Bundesjugendring nimmt auch weiterhin die derzeitige 
Funktion einer „Juleica-Bundesstelle“ mit folgenden Aufgaben wahr:
1. Politische Unterstützung der Juleica
2. Koordination und Unterstützung der Arbeit der Landesebene
3. Bereitstellung der notwendigen Hilfsmittel und Methoden zur Antragsstellung
 z.B. Antragsformulare, Module zu Onlinebeantragung
4. Klärung bundesweit zutreffender Probleme / Fragen
5. Rahmenvereinbarung mit der Druckerei
 a. Aushandeln eines Rahmenvertrages mit der Druckerei (Preise, Fristen etc.)
 b. Regelmäßige Neuausschreibung bzw. Preisüberprüfung
 c. Clearingstelle für Probleme zwischen Ländern und Druckerei
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 >>>>>>



Aufgabe & Rolle des DBJR
6. Weiterentwicklung der Juleica
7. Bundesbezogene Öffentlichkeitsarbeit 
 und entsprechende Unterstützung der Landestellen
 a. Kampagnen
 b. laufende Öffentlichkeitsarbeit
 c. bundesweit gültiges Material wird zur Verfügung gestellt 
8. Unterstützung bei der Einwerbung von Vergünstigungen soweit dies von
Bundesebene notwendig und sinnvoll ist
9. Sicherstellung der regelmäßigen statistischen Auswertung                         >



Nächste Schritte

Länderabfrage: 
Zuständige Stelle für die inhaltliche und technische Umsetzung

DBJR-Projekt zur Entwicklung eines verfahrensoptimierten 
Onlineverfahrens 

Entwicklung einer PR- und Öffentlichkeitskampagne             >



Niedersachsen


